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Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW)
hatten in der deutschen Hochschullandschaft ur-

sprünglich die Rolle von Lehreinrichtungen inne, die
sich – wenn überhaupt – eher am Rande mit Forschungs-
aufgaben und -aktivitäten befassten. Seit einiger Zeit ist
allerdings eine zunehmende Forschungsorientierung
dieser Hochschulen festzustellen. Zur dynamischen Ent-
wicklung ihrer Forschungsaktivitäten geben Berichte von
Fördereinrichtungen sowie Daten der Hochschulstatistik
hinreichend Belege.
In einem zunehmend kompetitiv organisierten Hoch-
schulsystem, in dem Organisationen und Akteure re-
gelmäßig und aussagekräftig über ihre Leistungen be-
richten müssen, ist diese Entwicklung von erheblicher
Bedeutung mit Blick auf die Berichterstattung über die
Leistungen von HAW in Forschung und Lehre. Ziele
sind eine möglichst vollständige Erfassung und Abbil-
dung dieser Leistungen sowie der an den Hochschulen
hierfür bestehenden Voraussetzungen und Rahmenbe-
dingungen.
Im Rahmen der länderübergreifenden Ausstattungs,-
Kosten- und Leistungsvergleiche des Deutschen Zen-
trums für Hochschul- und Wissenschaftsforschung
(DZHW) werden regelmäßig u.a. monetäre Kennzahlen
berichtet, die auf einer Zuordnung der Hochschulres-
sourcen zu den Leistungsbereichen Forschung und Lehre
basieren. Am Beispiel dieses Berichtsinstruments disku-
tiert der Beitrag, wie Ausstattungsmerkmale für For-

schung an HAW differenziert gemessen und dargestellt
werden können.

1. Relevanz und Herausforderungen der
Messung von Forschungsaktivitäten an
HAW

In den letzten beiden Jahrzehnten ist ein dynamischer
Veränderungsprozess bei den Hochschulen für ange-

wandte Wissenschaften (HAW)1 festzustellen. Dieser
besteht in einer Zunahme der Aktivitäten im Bereich
Forschung und in der daraus resultierenden, sukzessiven
Annäherung des Profils dieser Hochschulart an das von
Universitäten (Haug/Pautsch 2023, S. 133). Im Rahmen
der derzeitigen, vom New Public Management (NPM)
beeinflussten Governance-Strukturen, ist die Messung
bzw. Bewertung von Forschungsleistungen eine zentra-
le, an Hochschulen gerichtete Anforderung. Informatio-
nen zu Leistungen in Lehre, Forschung und Third Missi-
on finden in der internen und externen Governance von
Hochschulen Verwendung. Mittels der Leistungsindika-
torik werden Mittelgeber und Öffentlichkeit informiert
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Indikatoren zu Forschungsaktivitäten an
Hochschulen für angewandte
Wissenschaften (HAW)

Praxisorientierte Impulse zur
Forschungsberichterstattung am Beispiel des
DZHW-Ausstattungs-, Kosten- und
Leistungsvergleichs (AKL)

The profiling of universities of applied sciences (UAW) towards a stronger research orientation has been appar-
ent for some time, not least in efforts to grant these universities the right to award doctorates. Reports from
funding bodies and data from university statistics provide sufficient evidence of the dynamic development of
research activities.
This development is of considerable importance with regard to reporting on research activities. In an increas-
ingly competitive higher education system, in which organizations and stakeholders must report regularly and
meaningfully on their performance, the performance of UAS should be recorded and presented as fully as pos-
sible.
Using the example of the DZHW's equipment, cost and performance comparison, a cross-state reporting in-
strument, the article discusses how equipment characteristics for research at UAS can be measured and pre-
sented in a differentiated manner.
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1 Die Bezeichnung Hochschule für angewandte Wissenschaften wird hier
gleichbedeutend mit dem älteren, aber noch immer verwendeten Begriff
Fachhochschule benutzt.
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